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Das Rote Kreuz

7. Tätigkeitsbericht und Arbcitsprogramm.
8. Verschiedenes.

9. Allgemeine Umfrage.

Nach Schluß der Verhandlungen gemeinsames Mittagessen im „Hotel Kreuz".

o

Veàlikuiig.
Bei meinem Amtsantritt sind mir aus nah und fern so viele herzliche Glückwünsche

zugekommen, daß ich sie nur auf diesem Weg verdanken kann.

Ich drücke im Geist allen Mitarbeitern, die mir so großes Zutrauen und so viel An-

hänglichkeit bekunden, die Hand, und verspreche ihnen auch hier, durch getreue Pflicht--

erfüllung ihre Erwartungen nach bestem Können zu erfüllen.

Mit Samaritergruß Der Verbandssekretär: A. Raub er.

5ckwel2er!lcker MilltärlanitStsverew.

Vom 7.-9. Mai fanden in Lausanne unter dem Ehrenpräsidium von Herrn Oberst

Kohler, Lausanne, zum zweitenmal die Wettübungen des schweizerischen Militärsanitäts-
Vereins statt. Da uns für die nächste Nummer ein ausführlicher Bericht in Aussicht gestellt

ist, wollen wir nur kurz berichten, daß die zahlreich besuchten Wettübungen zur vollkommensten

Zufriedenheit der Jury ausgefallen sind. Es wurde durchschnittlich mit sehr viel Eifer und

Liebe zur Sache gearbeitet. Wir bringen unten die Resultate der Rangordnung der ver-

schiedenen Kategorien des Sektionswettkampfes, sowie die 10 besten Resultate im Einzel-

wcttkampf, die wir soeben vom Zentralkomitee erhalten.

Sektionswettkampf. I. Kategorie: 1. Lausanne, 95,5 Punkte:
2. Basel, 90 Punkte.:

II. Kategorie: 1. Liestal, 90 Punkte;
2. Genf, 89,5 Punkte;
3. Luzern und Umgebung, 88,5 Punkte;

I I I. Kategorie: 1. St. Gallen, 92 Punkte;
2. Straubenzell, 91,5 Punkte;
3. Winterthnr, 85,5 Punkte.

Einzelwettkampf: 1. Hans Hunziker, St. Gallen, 87 Punkte: 2. Arn. Haldcmann,

Basel <80,5); 3. Ein. Dnfour, Lausanne <85); I. Ein. Ulli,
Basel 183) : 5. a Paul Maurer, Lausanne 181,5); 5.0 Gnst.

Borchct, Lausanne 181,5); 7.-> Ant. Sigrist, Luzern <81 j; 7.0 Alb.

Grandjean, Genf <81); 9.:> G. Belct, Lausanne <80>; lib L.

Dufey, Lausanne 180); 9.^ E. Cannonica, Liestal <80);

Die Delegicrtenvcrsammlung vom 7. Mai bestimmte als neuen Vorort Lausanne und

wählte als Zentralpräsidenten einstimmig Feldweibcl Delacrausaz.
tMIi.


	Verdankung

